
MONTAG, 1. AUGUST 2 0 0 5  B°i?? ISPORT 11 

2 .  G R A N D  P R I X  S C H A A N  
Junioren. 50 Rundtn. km. Schnitt 38.119 km/h 
I. Marco Lippuner (GS Schumacher) 1:01:21,64 Punkte. 2. Sief 
fen Deuting (GS Schumachcr) 33. 3. Nico Schneider (GS Schu 
macher) 24. 4. Lukas Kalt (VC Leibstadt) 14. 5. Mathias Ladne 
(VC Schwalbc Rankweil) 13. 6. Thomas Seiler (VBC Waldshut 
Tiengen) 12. 7. Danilo Grischott (RMV Chur) 6. 8: Lukas Roh 
ner (VMC Gansingen) 6. 9. Florian Egger (RMV Hochdorf) 3 
10. Simon Wächli (Ski-Club Davos) I - 16 im Ziel. 

Anfing«-. 4 0  Runde. 32 km. Schnitt 3 M 7 6  km/h 
1. Oliver Hofstctter (TV Uster) 0:49:54, 32 Punkte. 2. Jan Martin 
Krol (GS Schumacher) 22. 3. Ivan Boutellier (VMC Gansingen) 
21.4.  Christophe Fiaux (Cyclophile Aigle) 16. 5. Daniel Rinner 
(RV Mauren) 16. 6. Matthias Brändle (Pro Cycle Team Brcgenz) 
13. 7. Patrick Ladner (RV Schwalbe Rankweil) 8. 8. Dominik 
Brändle (Silvretta Marois Biketeam) 7. 9. Claudio Imhof (VC 
BUrglen-Märwil) 3. 10. Jonathan StaufTer (RV Uster) 3. - 26 im 
Ziel. Gestürzt: Roman Stricker (RV Schaan). 

MOT-KaUgork 1.2.  Runden. 1.6 tan. Schnitt » 3 5 »  km/h 
I. Vital Leuch (Triesen) 3:29.00. 2. Alexander Marxer (Mauren) 
0:30 zurück. 3. Valentina Banzer (THesen) 0:35. 4. Ladina Ban­
ker (Triesen) 0:37. 5. Fabio Rickli (Schaan) 1:18.6. SandroHört-

! nagel (Rankweil) 3:09. 7. Samuel Hörtnagl (Rankweil) 3:10. 

;  MOT-Krtc«orie 2 . 4  Runden. 3 1  km. Schnitt 30/478 Ion/h 
; I. Gordian Banzer (Triesen) 6:18 Minuten. 2. Andreas MUndle 

(Mauren). 3. Manuel Hug (Eschen). 4. Raphael Bissig (Mauren). 
| 5. Simon Maag (Nendeln). 6. Theresa Banzer (Triesen). 7. Kevin 
! Frick (Mauren). 8. Caroline Forte (Schaan). 

MOT-Katfgorif 3 .8 .  Runden. 6.4 km. Schnitt 39,720 km/h : 
1. Marco Pfiffner (Mauren) 12:30 Minuten. 2. Florin Hardeggcr  t 
(Gams) 0:03 zurück. 3. Philip Maag (Nendeln) 0:03. 4. Raphael 
Hermann (Ruggell) 1:30. 5. Benjamin Gstiihl (Eschen) 1:44.  1 

4-Länder-Cup. Schüler A. 15 km. Schnitt 32,517 km/h 
I. Simon Nuber (Radunion Wangen) 44:17.00, 36 Punkte. 2. Mi-

i chael Schweizer (Radunion Wangen) 28. 3. Christian Milz (TV 
| Kressbronn) 17. 4. Lucas Fussenegger (RSPV Villingen) 13. 5. 

Fabian Kirchmann (Radunion Wangen) 8. 

I  4-Länder-Cup. Schiller B. 20.5 km. Schnitt 33,982 km/h 
1. Stefan KUng (VC Fischingen) 35:44.00, 22 Punkte. 2. Domi­
nik Reuter (TV Kressbionn) 1 Runde zurück, 27, 3. Colin Stüssi 
(RBT Glamerland) 22. 4. Hermann Keller (Radunion Wangen) 
12. 5. Felix Pulter (TV Kressbronn) 7. 

|  4-Länder-Cup. Schüler C. 12 J km. Schnitt 28,780 lun/h 
| 1. Jan Finkcnzeller (Radunion Wangen) 25:01.00, 22 Punkte. 2. 
i Florian Lumpert (Radunion Wangen) 18. 3. Lena Finkenzeller 

(Radunion Wangen) 12. 
| 

InUne-MOT. Kategorie A. 1 Runde. 800  m 
j I. Manuel Neuhold (RUthi) 1:58.86. 2. Rafael Gstöhl (Balzers) 
j 2:08.39. 3. Luca Lingg (Mauren) 2:45.64. 4. Melanie BUhler 

J (Triesenberg) 3:43.94. 

Emtetand FL-Jugendroeisterschaft Kategorie  A 
1. Luca Lingg (Mauren). 2. Chris Jenny (Gamprin). 3. Melanie 
BUhler (Triesenberg). 

Kategorie B. 3 Runden. 2400 Meter 
1. Kevin Köhler (Widnau) 5:54.13. 2. Pascal Neuhold (Rüthi) 
6:11.88. 3. Victor Wunderlin (Mauren) 6:23.28. 4. Stefan Maag 
(Nendeln) 6:27.11. 5. Michael BUhler (Triesenberg) 6:32.13. 6. 
Mathilda Wunderlin (Mauren) 6:35.52. 7. Philipp Schwcngeler 
(Balzers) 6:43.49. 

Endstand KL-JugendmelsterachafL Kategorie  B 
1. Mathilda Wunderlin (Mauren). 2. Nicla Jenny (Gamprin). 3. 
Philipp Schwengeler (Balzers). 4. Michael BUhler (Triesenberg). 
5. Sandra Tliöni (Balzers). 

Lokalmatador triumphiert 
LRV-Talent Marco Lippuner gewinnt Junioren-Rennen bei GP in Schaan 

SCHAAN - Dinar Siag war für 
Marco Lippuner slchar etwas 
ganz Basondaras. Als Lokalma­
tador verwies ar beim GP in 
Schaan die Konkurrenz In dar 
Junioren-Masse deutlich in die 
Schranken und feierte mit 30 
Punkten Vorsprung auf Platz 
zwei einen seuverinen Siag. 
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So stellt man sich als Zuschauer 
wohl einen Lokalmatador vor: top­
motiviert, aggressive Fahrweise, 
immer in der Spitze des Feldes 
vertreten und präsent von Anfang 
bis Ende. All diese Kriterien er­
füllte Marco Lippuner vom Team 
GS Schumacher bei der zweiten 
Auflage seines Heim-GP's. Dem 
Nachwuchstalent war richtig anzu­
merken, dass er den Zuschauern 
etwas bieten und auf Biegen und 
Brechen ein Topresultat erreichen 
wollte. 

Ab der ersten von insgesamt 50 
zu absolvierenden Runden (total 40 
km) bestimmte Lippuner das Tem­
po und ging immer wieder an die 
Spitze des leider nur 16 Teilnehmer 
umfassenden Feldes. Jede fünfte 
Umfahrung des Kurses galt als 
Wertungsrunde, und dank seines 
Engagements ersprintete sich Lip­
puner schnell ein komfortables 
Punktepolster, was ihn im Kampf 
um den Tagessieg frühzeitig in eine 
gute Position brachte. Doch Lippu­
ner beschränkte sich nicht nur auf 

Nach seinem 3. Platz Im Vorjahr feiarta 

das Ersprinten von Punkten - nein, 
kurz vor Mitte des Rennens drehte 
er erst so richtig auf. 

In Runde 20 riss der Fahrer in 
Diensten des GS Schumacher-
Teams aus und brachte schnell eini­
ge Sekunden zwischen sich und 
den Rest des Felds. In der Folge 
flog Marco Lippuner richtiggehend 
über die 820 m lange Kriteriums­
strecke und vergrösserte seinen 
zeitlichen wie punktemässigen Vor­
sprung kontinuierlich, nicht zuletzt 

auch dank der Arbeit seiner Team­
kollegen, die den Rest des Felds in 
Schach hielten. 

lippuner «sehr zufrieden» 
Mit letztlich über 30 Punkten 

Vorsprung vor seinem zweitplat­
zierten Teamkollegen Steffen Deu­
ting passierte Marco Lippuner nach 
1:01:21 Stunden die Ziellinie. Dem 
dritten Platz im Vorjahr folgte nun 
der hochverdiente Sieg. «Ich bin 
natürlich sehr zufrieden mit diesem 

Erfolg. Nachdem ich bereits die 
ersten Wertungen gewonnen hatte, 
wollte ich angreifen. Dank der 
Unterstützung meiner Teamkolle­
gen hat das auch wunderbar ge­
klappt», freute sich Lippuner über 
den Triumph beim GP Schaan. 

Er habe zwei Wochen Pause ge­
habt und hätte sich so gut erholen 
können, so das Nachwuchstalent 
weiter. «Die zweite Saisonhälfte 
hat für mich wirklich sehr gut an­
gefangen.» 

Stricker vom Velo ins Spital 
Oliver Hofstetter siegt bei Anfängern - Rinner auf Platz fünf 

SCHAAN - Pech für Lokalmata-
dor und Mitfavorit Roman 
Stricker: nach einem Sturz 
musste er das Rannen beenden. 
Daniel Rinner vom RV Mauren 
schien als einziger FL-Fahrar im 
Klassement auf - Platz fünf. 
Den Sieg holte Oliver Hofstetter. 

Die Schrecksekunde des Rennens 
ereignete sich nach 20 Runden. Di­
rekt vor Roman Stricker kam ein 
Fahrer zu Fall, der Nachwuchsfah­
rer des RV Schaan konnte nicht 
mehr ausweichen und stürzte eben­
falls. Stricker konnte das Rennen 
nicht mehr fortsetzen und musste 

wegen starker Rückenschmerzen 
sogar im Spital untersucht werden, 
wo er auch die Nacht verbrachte. 

Normalerweise wäre nach 
Strickers Ausfall immerhin noch 
ein Lokalmatador im Rennen ge­
wesen, doch Benjamin Pahud vom 
RV Schaan war erst gar nicht am 
Start erschienen, sondern hatte es  
vorgezogen, im Engadin in die Pe­
dale zu treten. Einziger FL-Athlet 
im Ziel war so Daniel Rinner vom 
RV Mauren, der nach insgesamt 
40 Runden den hervorragenden 5.  
Platz belegte und das Podest um 
lediglich fünf Punkte verpasste. 
Dieses zierten Oliver Hofstetter 
(32 Punkte), Jan Martin Krol (22) 
und Ivan Boutellier (21). Für Roman Stricker (ganz links) endete der Rad-fiP In! ihn Spital. 

FL-Kids traten in die Pedale 
3. Rennen der Metzgerei-Ospelt-Trophy 

SCHAAN - In Schaan stieg auch 
das dritte von vier Rannen 
der Metzgerei-Ospelt-Ttaphy. In 
drei Kategorien zeigten die FL-
Kids vollen Einsatz Im Kampf 
um dla Tagessiege. 
Die kleinsten Radsportfreaks 
(Jahrgänge 97 und 98) starteten in 
der Kategorie 1 und hatten dabei 2 
Runden zu absolvieren. Mit gros­
sem Engagement traten die Kids in 
die Pedale und fuhren was das 
Zeug hielt. Als Sieger konnte sich 
Vital Leuch (Triesen) feiern lassen, 
der die 1,6 Kilometer in einer Zeit 
von 3:29 Minuten zurücklegte, was 
einen beachtlichen Schnitt von 
29,559 km/h bedeutete. Platz zwei 
sicherte sich mit 30 Sekunden 
Rückstand Alexander Marxer 
(Mauren), Valentina Banzer (Trie­
sen) fuhr auf den dritten Platz. 

Mit genauso viel Einsatz nisten 
die Fahrerinnen und Fahrer der Ka-

M O T - I N L I N E  

01« Fahrerinnen und Fahrer der Katagaria k schenkten sich nichts. 

tegorie 2 (Jg. 95/96) über den 
Rundkurs in Schaan. Tages­
schnellster war Gordian Banzer aus 
Triesen. Er benötigte für die 3,2 
Kilometer 6:18 Minuten. Auf  den 
Plätzen zwei und drei folgten An­
dreas MUndle aus Mauren und Ma­
nuel Hug (Eschen). 

Die Jahrgänge 92-94 duellierten 
sich in der Kategorie 3. Marco 
Pfiffner aus Mauren behielt im 
Schlussspurt die Oberhand, Florian 

Hardegger und Philip Maag hatten 
das Nachsehen. (bo) 

Nicht nur Radfiriver sargten in 
Schaan fUrActk», auch der In-
line-Nachwucht lies» es krachen. 
Geflächt wurden die Htypufeigar 
und die Gewinner der Liechten­
steiner JugendmeUterscbaft, 
welche sich ius den drei MOT-
InIine*Rennen zusammensetzte. 

Das Rennen der Kategorie A 
(300 Meter) gewinn Manuel 
Neuhold (Rtitü) vor Raftel 

und Luca 

Kevin 
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